
 
Vechta, der 15.05.2020 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte, 

heute hat uns der Fahrplan des Kultusministeriums für die Wiederaufnahme des 
Präsenzunterrichts erreicht. Die folgende Grafik gibt einen Überblick darüber, wann welche 
Klassenstufen in den Präsenzunterricht zurückkehren: 

Für uns bedeutet dies, dass am kommenden Montag die Klassen 9 und 10 tageweise 
umschichtig an unsere Schule zurückkehren. Die Gruppeneinteilung („rot und grün“) ist allen 
Schülerinnen und Schülern mittlerweile zugegangen. Die Aufteilung in die Gruppen wird 
durch die zweite Fremdsprache bestimmt. Wir haben die Fremdsprachengruppen so geteilt, 
dass nur noch Schülerinnen und Schüler einer Klasse gemeinsam unterrichtet werden. Auch 
im Fach Religion werden keine klassenübergreifenden Gruppen mehr gebildet. Bis auf 
weiteres wird das Fach Religion am Kolleg im Klassenverband konfessionsübergreifend 
unterrichtet. 

Durch diese Maßnahmen gewährleisten wir stabile Gruppenzusammensetzungen und 
können gleichzeitig den gewohnten Stundenplan und damit ein großes Stück Normalität 
weitestgehend erhalten. Durch den Wegfall des Faches Sport entfällt für alle Klassenstufen 
bis auf die Jahrgangsstufe 12 der Nachmittagsunterricht. Dies führt zu kleinen 
Verschiebungen innerhalb des Stundenplans. Die Stunden, die von Kolleginnen und 
Kollegen, die zu einer Risikogruppen gehören, nicht erteilt werden können, werden von 
anderen Fachkolleginnen und –kollegen dauerhaft übernommen. Bitte den Vertretungsplan 
beachten!  

Die Notbetreuung bleibt weiter bestehen. Der Landkreis Vechta hat das entsprechende 
Antragsformular angepasst. Nach Rücksprache erhalten Sie dieses bei uns. 

Die erste Woche des Präsenzunterrichts hat gezeigt, wie wertvoll der persönliche Kontakt für 
unsere Schulgemeinschaft ist und wie sehr uns dieser Kontakt gefehlt hat! Umso schwieriger 
ist es, auf Distanz zu bleiben. Und dennoch müssen wir die Distanzregeln einhalten. Wir 
müssen vermeiden, dass sich in unserer Gemeinschaft das Virus ausbreitet. Dabei geht es 
vor allem um die, die noch nicht bei uns sein können: Die Kolleginnen und Kollegen, aber 
auch die Schülerinnen und Schüler, die zu Risikogruppen gehören. Einige Mitschüler können 
auch aus Sorge um Familienangehörige nicht zu uns kommen. Schülerinnen und Schüler 
fast jeder Klassenstufe und Kolleginnen und Kollegen unterschiedlichen Alters warten 
zuhause darauf, wieder mit uns zusammen sein zu können. Aus Gesprächen weiß ich, dass 
Sie sich fragen: Wie groß ist das Risiko? Wann kann ich es wieder wagen? Wir können 



durch unser Verhalten dazu beitragen, dass wir uns bald alle wiedersehen. Bitte sprechen 
Sie mit Ihren Kindern über dieses Thema. Lasst uns füreinander gemeinsam Abstand halten! 

Ich wünsche Ihnen und euch ein erholsames Wochenende und gute Gesundheit! 

Herzliche Grüße 

 

Mark Brockmeyer 

Schulleiter 

  


